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Nago ! D § r
Amts- m -Intelli genz-Blatt

Dicastag den 28 . November I8Z2.

Das Ministerium des Innern
an das K . Oberamt ? tagold !

Es ist zur Kennt » ß des Ministeriums !
gekommen , daß die Ailöivandceunzs-
Agenten nicht selten sich beigehen las¬
sen , statt abzuwarlen , bis ihre Lienste f
von den Auswanternngslustizcn ini
Anspruch genommen werten , in die!
einzelnen Orte zu reisen unk sich hier ^
dem Auswanterungslustigen anzubie - !
ten , so daß nach Nachricvren in tcn i
öffenilichen Blärte >n nicht selten meh - i
rcre Agenten sich in einem Orte ein - !
gefunken habe » , sobald bekannt wurde , i
daß mehrere Personen dieses Ons!
nach Amerika zu reisen beabsichtigen . §

Da ein solcher Unfug den Absichten
der Ministerialverfügunq vom l l . Jan.
1847 wie einer reellen und sollten
Handlungsweise gleich sehr zuwiter-
lautt , so erhält das Oderamt ten
Auftrag , den Agenten seines Bezirks
ein verarkiges hausirmäßigeS Verfah¬
ren nachdrücklich zu untersagen , den¬
selben zu eröffnen , daß sie nur mir
Vorwissen des Oberamts des betref¬
fenden Ortes ln einzelne Orte aus
ausdrückliches Verlangen der Aus«
wanderungslustigen aus genügenden
Gründen reisen dürfen , um ein be¬
reits begonnenes  Geschäft zum!
Abschlüsse zu bringen , und daß den - !
jenigen , welche dieser Anordnung zu - !
wikerhantelu , die Ageulur sofort werte!
entzogen werben . I

Das Oberamt aber wird die Reise ^
eines Agenten in einen Orr nur kann
zulassen , wenn sich der Agent genü¬
gend über das Verlangen der Äus-
wanterungslustigen und den Zweck,
ein bereits begonnenes Geschäft zum
Abschlüsse zu bringen , auszuweisen
vermag , und die Schultheißenämter
anweisen , dem Obermnte Behufs tcr
Einleitung des Weiteren von jedem

Besuche von Auswanderunzsageutcn,
welche sich in seiner Gemeinte zum
Abschluß von Verträgen ohne Legiti-
mat on des Oberarms einsinden , An¬
zeige zu machen.

Stuttgart , den . 9 . Nov . 1853.
Linden.

Vorstehender Erlaß wird zur Kennt-
niß oer Ortsvorsteher gebracht , welche
sich » ach demselben zu achten haben.

Nagolk , ten 25 . Nov . 1853 . !
K . Oeeramk . Wiebbekink.  -

Oberanusgenchr Nagold . !
Scbrrldentiquidalionen . j

In ten nachgenannren Gantsachen §
ist zur Schultcu - Llguidatton re. Tag - :
fahrt auf tie unten bezeichne » Zeit an - !
bcraumr , wozu tie Gläubiger und
Bürgen linker dem Anfügen vorgela - ,
tcu werten , daß tie Nichrliquidiren - !
den , soweit ihre Forderungen nicht!
aus den Gerichts -Akren bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Aus¬
schluß - Bescheid von der Masse ausge¬
schlossen , von den übrigen nicht erschel-
nenten Gläubigern aber wird ange¬
nommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaige » Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Ge-
geustaudc und der Bestätigung des
Gürcrpslegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse deitrete » .

1) Johann Georg Rapp,  Weber
in Besingen,

Donnerstag ten 5 . Januar 1854,
Morgens 10 Uhr,

auf dem Rathhaus in Vösingen;
2 ) -j- Johann Georg Buhl , gewese¬

ner Vacker in Enzthal,
Montag den 9 . Januar 1854,

Morgens 10 Uhr,
auf dem Rathdaus in Enzthal.

Nagold , ten 25 . Nov . 1853.
K. OberanttSgkncht . v. Nom.

Oberamtsgrricht Nagold.
W a 1 d d o r f.

Schuldeuliquidation.
In der nachgenannken Gantsache

äst zur Schuldenliquidatiou rc . Tagfahrt
auf die unken bezeichne » Zeit ande-
raumk , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügcn Ungeladen
werden daß die Nichtliquidircuden,
so weil ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts -Akten bekannt sind , am Schluß
der Liqu katron durch Ausschlußbescherd
von ter Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , ter Genehmigung
des Verkaufs ter Masse - Gegenstände
und der Bestätigung tes Gükerpfle«
gers der Mehrheit ihrer Klasse bei-lreten.

Johann Georg Deuttler,  Metzger
in Walddvrf,

Montag , den 19 . Dez . 1853,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rachhaus zu Walddvrf.
Nagold , den 14 . Noo . 1853.

K . Oberamisgeeicht . v . Rom.

Genchtsnoraciat Nagold.
E m in ingen,

Gerichlsbezirks Nagold.
Liegenschaft ^ - Verkauf.

In der Gantsache des
Jakob Fnedrrch Renz,  Zim-

mermanns,
kommt dessen Liegenschaft, bestehend in

der Hälfte an einem -zwei¬
stöckigen Wohnhaus Mil!
zwei Wohnungen undj
Hofraithe oben im Dorf,

'Via » " " Einer ewstockigen
Scheuer mit zwei Thenn!
und einem Anbau oben rm!

Dorf,



circa 3 Morgen Aecker in allen
drei Zeigen und

8 Ruch -» Hanfland,
gemruiderachlich,u 433 fl. 30 kr. tarirt,
auf dem Rnbh Uv IN Emmingen am

Moniag dem t 2 Dezbr . d. I .,
Vormiitags 9 Udr,

-UM Verkauf , wozu « aufst 'ebbaber,
auvwarnge m>t Vermögenszeugnissen
versehen» einqeladen we-ken.

Den I I. Nooe » der 1853.
st. Gerich>Sao>ar»at Nagold . Groß.

Amrsnotariar Altenstaig.
Altenstaig Kkatk.

(Kläudigcr - Auruk.
Um der der Verlaffenschafts-Tbel-

lung der WiNive des t- Pfarrers
Johann Jakob Wucherer,  welche
sich drS zu ihrem Avleben in Karls¬
ruhe aufaehairen hak, keinen ihrer
etwaigen Glaubt,er underücksichkigk zu
lassen, werken alle dieft»igen , welche
eineForderung zu machen haben, hie-
mit oufgefortert , ihre Ansprüche um
s» gewisser binnen

20  Lagen
bei der unterzeichnet»» Stelle anzu¬
melden, und gehörig zu erwersen, als
nach Ablauf treser Frist ihre Verlas
senschafitz Auseinandersetzung sogiera
vollwgen werden wird , und spatere
Anmeldungen von Seiten der Lbei
lungsdedörke nicht mehr berücksichtig!
werten könnten.

Altenstaig, den 24 Nov . 1853.
König!. "mlsnotarlat.

Wullen.

Amtsnoranat Altenstaig.
W a l kd o r f,

OberamtSgerichts - Bezirks Nagold.
Erster Lieqcnstdarts Verkauf.

In ter Gantsache teS
Johann Georg Beuktler,  Metz.

ge>s in Walkkorf,
werden overamisgerichkl chem Auftrag
zu Folge nachstehende Realitäten , als

G e l> ä u:
ein zweistöcki¬

ges »Wohnhaus!
und Scheuer un-
ter einem Dach,

im neuenFleckle;
Garten:

die Hälfte an 2 Viertel 1 Ruthen
in Klacheäckern,

die Halft» an > Viertel 7 '/« Ruthen
auf der Breite;

Wiesen:
' 4 an 1 Viertel 9 ,̂ '.Ruthen im

Hochwaft;
Acker,

Zeig Be 'hiliger Thal:
die Haifke au 1 Viertel 14^ Ru¬

then und
die Halste an 1 Viertel 2 '/ , Ruthen

am Lchwandorfer Weg oder Kcp-
pele,

an 6 -/4  Ru hen und
dre Hälfte au Ruthen in Haus¬

ackern;
Zelg Schlack:

2l/z Viertel 5 Ruiben im Hochwald,
I Viertel in ter Reukie;

Burgertheile:
'/s Morgen 0,2 Ruthen auf der

Odern Snmmerbalcen,
1 Viertel Ralhen allda,
12 Ruthen im langen Acker;

Markung Kloster.  Neulhin:
Acker:

die Hälfte an 1 Morgen in der
Haften,

die Halfie an 3 Viertel 12 '/, Ru¬
then Ui Haldenäckern:

Markung Egenhausen:
Acker:

I '/, Viertel im Hochwald;
gememkerarhlich zu 1060 fl. gesebäzt,

am Samstag dem 17 . Dez. d. I ,
Mittags 2 Uhr,

auf dem Rakhhaus zu Waldtorf zur
öffentlichen Veisteigerung kommen.

Fremde , ter Verkaufs -Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihreZah
lunqsfähigkeit durch obrigkeitlich be>
glaudigle Zeugnisse zu den Akren aus
zuweisen.

Altenstaig, den 18. Nov . 1853.
Königl . AmkSliotariak.

Wullen.

aur hiesigem RathhauS wiederholt zu«
Verkauf.

In dem WobnhanS befindet sich
eine schlosserwerkstatte , unv würde
ein tüchtiger Meister hier sein gute-
Aus 'ommen finden

Den 23 . November 1853.
Elattschulihe,ßena « t.

W » dmarer.

W i l d b e rg,
GerichksdeziikS Nagold.

Zweiter Liegenschafts-
Verkauf

In der Ganksache des Joseph Hein¬
rich He ; el , gewesenen TraudrnwirthS

dahier, kommt die in Nr . 83,
86  und 88  dieses BlatteS na¬

iver beschriebene Liegenschaft am
Freitag dem 2 . Dezember d. I ,

Mittags 2 Uhr,
auf hiesigem Ralhhause wiederholt zum
Verkauf.

Den 23 . Nov . 1853.
Staktschulkbeißenamt.

W i o m a i e r.

W i l d b e r g,
Gerichlsbezirks Nagold.

Dritt r Liegenschafts-
Verkauf.

In der Gantsache deL Johannes
Herker,  Drehers dahier, kommt die

Nro . 72 , 7« und 79 dieses
8DN Blattes näher beschriebene Lie-
VWsqenschaft , welche gemeindcrath-

l 'ch zu 505 fl. tarnt und zu 300 fl.
angekauft ist, am

Donnerstag dem 8. Dezbr. d. I .,
Nachmittag - 2 Uhr,

Stadt Alten  staig.
Liegenfcha ts - und Gerberei

L erkauf.
In der lkrekunonosache gegen

Johannes Ger lach , RolhgerdrrS
Wutwe,

kommt am
Dienstag dem 13 . Dezbr . d. I .,

Morgens 8 Uhr,
auf diesigem Ralhhause zum Ver¬
kauf:

Gebäude:
die Hälfre an einem dreistöckige»,

m't einer Roch-
und einem

Hackofen im zweiten Stock,
unie» in ter Vorstadt am Vteh-
Markr;

Garten:

die Hälfte an S Ruche», neu Mrß,
Gemüsegarten hinter dem Haus,

zusammen angeschlagen . zu 800 fl.
Mahefeld:  »

dl« Hälfte an 2  Viertel >3 '/, Ru¬
then auf dem großen Turnerfeld,

Anschlag . . . 125 fl. ,
Wiesen:

3 ^ Viertel 2 *̂ Ruthen im »dern
Thal,

Anschlag . . . 350 fl. ;
Auf Tgenhauser Maikung:

1 Morgen 1 Werket 12 Ruche» un

4-

>



6 ' -̂ Ruthen auf Trögelsbach , der
Slemacker,

Anschlag . - - 260 fl ;
KaufSliebhaber — auswärtige mik

obrigkeitlichen Prätikats - und Ver¬
mögens -Zeugnissen versehen , werten
eingelake».

Den 7. November >853.
Stadtschaltheißenamt . Speidel.

B e r n e ck,
Oderamrs Nagold.

Zweiter LierzeuscbaftS-
Verkant.

In der Ganisache teS verstorbenen
1̂ Franz August Hauser
^ kommt die in Nro . 75 tie-

tseS Blattes beschriebene Lie¬
genschaft am

Samstig dem 10. Dezbr . d. I,
NachmiltagS 1 Uhr,

auf hiesigem Narvvause rum wieder-
holken Bei kauf, wozu man Kaufslieb-
hader eintadel.

Den 7. November >853.
Stattschulihcißenamt.

Brenner.

B « r n e ck,
Oberamis Nagold.

Liege >lsebafts «Verkauf.
In der Ganisache deS Andr . W e-

der , Taglöhners dahier , kommt dessen
Liegenschaft , bestehend in

Ä .Ä1MK  an einem zweistöckigen
öÄ^ ^ M Wovndaus mit Anbau , und

einer neven dem HauS adgeftn»
dert stehenden Lchener , am Kull-
bach , zwischen Jak . Seeger und
WursterS Wiltwe.

gemeinkeräthlicher Anschlag 150 fl. ;
die Hälfte an 2 Morgen 2 Biertel

34 '/i Ruihen unk 1 Viertel 20 Ru¬
then Hecken und Stcinmauren im
Kezelshark , zwischen dem krummen
Steigle und Snnon Wurster,

gemeinderathllcher Anschlag 100 fl.
am Samstag dem 10 . Dez. d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Rakdhause zum Verkauf,
wozu man Kaufsliebhader einladet.

Den 7. November >853
Srattschuliheißenamt.

Brenner.

Gültlingen,
GerichtsdezirkS Nagold.

Wiederholter Verkauf.
Bei Papierfabrikant La zaruSfinde

eu, abermaliger Verkauf , wie solcher

im Amtsblatt Nro . 84 und 87 be¬
schrieben ist,

am 17. Dezember.
Vormittags >0 Uhr,

im Hause des Obengenannten statt.
Den 25 . November >853.

Schult !) ßenamt.
_Haug.

W a l d d o r f,
Oderamts Nagold.

Hopfenstange » - Verkauf.
A .ö dem hiesigen Gememdewald

werde « am
Mittwoch dem 30 . d. MtS .,

Nabimnags 1 Uir,
2325 Hiücke Hopfenstan¬

gen von 20 —25 Schuh
lang und

2275 Sistcke Hopfenstangen von
26 —35 Schuh lang

im öffentlichen Auisteeich, bei günstiger
Witterung im Wald , andernfalls aver
aui hiesigem Raihhaus zum Verkauf
gebrach», wo,u die Liebhaber Hiemil
eingelaven werken.

Den !5 . November 1853.
Schultheißen Amt. Gänßle.

Schietingen,
Oberam s Nagold.

SepuiweiSe -Verleihung.
Am Monrag d m 12. verdr . d. I .,

Vormittags 10 Uvr,
wird die hiesige Schafwerve , welche

125 Stücke
ernährt , auf
, die nächsten

rei Jahre auf
hiesigem RalvhauS verliehen werden.

Liebhaber biezu werden , mit dem
Nötbizen versehen , höflich eingelaven.

Den 19. November l853.
Schuliheißenamt . Kutckunst.

Nagold-
W u k l f a ck e.

Mitbürger ! In wenigen Tagen soll
ein Tbeil unseres G -meinderathS neu
gewählt werken . Ist es schon in ge-
növulichen Zeiten Bürgerpflicht , nur

solche Männer zu wählen , denen daS
Gemeindewohl über Alles geht, so ist
eb jezt in kiesen ernsten Tagen um
so liokbwentiger , sich auf Männer zu
vereinigen , die mit uneigennütziger
Hingebung sich dem Dienste eines Ge¬
mein tcrakhS widmen . Mebrere Bür.
ger eilauven sich daher , Männer in
Vorschlag zu bringen , die nicht nur
obigem Grundsätze huldigen , sondern
von denen man auch überzeugt seyn darf,
daß sie nach Unflnß von 6 Jahren
wieder ouskreren und nicht der Le-
denolangliLkeit huldigen.

Möge daher jeder Bürger , dem et¬
was an dem Wohl der Gemeinde
legt , ft n Wahlrewk ausüben.

Eö werken vorqeschlagen:
Kaufmann Rumpp,
Färber Maier,
Hukmacher Lutz der Aeltere,
Atlerwirih Kobler,
Tuchs  teerer Gottfried Günther,
F . Pfeifer,
Sei ' ensieder Gotkf . Müller,
Tuchmacher Ladung kapp,
Apotheker Heinrich Zeller,
Gerber Friedrich Buov.

A l t e n st a i g.
Geld uusz ul eiben.

Unterzeichneter hat aus sei-
ner Wwsterschen  Pflegschaft
gegen gesetzliche Sicherheit l50 " ^ k
Gulden zum Ausleihen parat.

Pfleger Lorenz Luz,  Rothgerbei
der ältere.

Nagold.
Zn der ersten Klasse haben von den von mir auSgegebenen Loosen

in der

Greizer Gewerbelotterie
folgende Nummern Gewinne erhallen:

Nr . 2,04 erhält 20 Thaler,
„ 4269 „ H Euen Th bet,
„ 4205 „ ein zinnernes Nachtgeschirr,
„ 4083 »in kupfernes C -sserol und WachSstockbüchse,
„ 17 >8,  1724 , 1717 , 4232 , 4253 uov 4278 gewann jedeS »in

Monssellnkuch.
Z rbungölist . u sink e nzusehen auch Loo'e zur zweiten Klaffe , welche

am 12 . D »gvr. gezogen wird , zu haben b«
<S. Z a i s e r.



Bö sin gen,
Oderamts Nazold.

Abstreicbs ' Akkord
Für die hiesige Scd ule sind neue

Eubsellien auzuschaffen. Tüchtige
Schreinermetster  werden zu der
betreffenden Verhandlung am

Freitag dem 2 . Dezember,
Nachmittags 2 Uhr,

auf das Rathhaus hier Ungeladen.
Den 25 . November 1853.

Gemeinschaftliches Amt.

Nagold.
Berlvrengegangene Brille

Von Wildderg dis Nagold gienz
eine Brille verloren , der Finder wolle
solche gegen Belohnung adgeden bei

G . Zaiser.

Mindersbach,
Overamts Nagold.

Geld auSzulelhcn.
zZ-v 50 Gulden Pflegschaftsgeld

liegen zum Ausleihen parat bei
Gemeindepfleger Wurster.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Aberglaube.
M >l vielen in den Text gedruckten Abbildungen.

Preis 6 kr.
_ Buchhandlung von G . Zaiser.

In der Unterzeichneten ist
L> t

erschienen .-
Der

n t t - a r t.

ilder -Kalender auf 18S4
Mit der amtlich ausgegedenen Zeitrech¬
nung ; dem monatlichen und alphabeti-
chen Marktverzeichniffe ; einem Elscn-
dahi -Fahrtenplan ; den hauptsächlichsten
Bestmmungen über das Postwesen;
einer Uebersicht der Wein - , Obstmost-
und Bier -Konsumtion , so w :e dec
Ergebnisse der bedeutenderen Frucht¬
markte des Landes ; 12 humoristischen
Monalsvignetten und vielen lustigen
Bildern und Geschichten : Nachträg¬
liche Vorsicht. — Grundloses Miß¬
trauen . — Aufs bto >e Hemd — Der
Büttel im Himmel . - Liebesprvde . —

Preis nur gegen Baar oder
daL einzelne Eremplar geheftet in

Aus den hmterlasseneu Papieren eines Begrabenen.
Bogen irr 4 " mit Umschlag.

Der wahre Doktor . — Stille
s

Nachnahme:
Umschlag 6 kr.

per Dutzend

Seelen¬
größe . — Noch ärger . — Der geprellte
Bock. — Ein schwäbischer Herold . —
Eine saubere Bitte . — Erziehung durch
Beispiel . — Zum Schuh der Semein-
den. — Die verfluchten Telegraphen.
— Nothwehr . — Der Scbnupflr . —
Wer 's versteht , der kriegt . — Alles
auf Rechnung . — Kein Pardon . —
Schwäbischer Amts - Lösch- Eifer . —
Der Luile von HaSlich. — Bauern¬
trumps . — Stndcntenderuf . — Oer
deutsche Gelehrte . — Wie der Ha »s-
jörg zu Gels kommt — u. s. w. u . s. >v.

roh 32 kr. ; geheftet in Umschlag 36 kr . ;

Buchdruckern von L . Kienzler.

Nagolder wöchentliche Frucht - , Bros - , Misch -, Vikluauen - und Holz -Preise ven 26 . November 1453.

Hrucht-
Gaktnngcn.

Preis,

Sr.

Dinkel, nen.ISch
Dmkel, all.
Kernen . .
Haber . .
Gerste . .
MühlNuchi
Bobncn 1
Weizen
Roggen .
Wicken . .
Hrbsen . .
Linsen . .
Lins.-Äerlle
Rog-.W»» -n

höchster. mittlerer. Niederer. wurden : !

fl kr. fl. kr. > fl. kr. Sck. 'Sr . l fl. kr.

10 12 9 52 s 9 167 4 5 !
- i — — — ! —

7 12 6 51 ! L 2t 58 2 ! 40t 9 !

16 15 37 , 14 24 1s 2 j 238 10

2 30 r
26 ^

2 24 2 1 41
— —

2 16 I 1 1 20
_ — — — —

2 42 2 37 2 36 — 5 i3 8 !
3 _ — i 3 — ,

_ — — — — — — - — !
— — — — - —' E — — ß

Beriaust Brod - Preise.
4 Ptd . Kerncnbrvo . 19 kr
4 „ Lchivarzöro» . 17 „
1 Leck s 4 Lth. 2 Qt !. 1 „

Fleisch - Preise.
Plv Ochsenfleuch . — „

„ Rinosteisch . . 8
„ « ammelneisch . 6
» Kalbfleisch . . 8
, Schweinefleisch.

abgezogen . . 10 ,
unabgczogen . 12 .

Fett - Preis e.
„ Schweine - -schmalz 24 „
. Rmoschmalz . . 23 ,
. Bnrier . . . . 16 .

1 Ptd . Lichter, gegossene 24kr.
t Pfd . Lichter,qczoge»c23 kr.
1 Pt ». Seife . . 18 kr.

Holz - Preise.
Äövseike». 1- »reit:

rautic . . 3» —3«, kr.
datbsaubcre . 40 .
bliuve . . . 54 „

Bretter . 1- br . 16- 18 „
. 9—Ist- br . . 14 „

Rabmenschenkel 16- 12 „
Latten . . . . 3 —4 ,
Kl. Buchenholz:

vr . Achse 13 fl. 12 „
geflößt . 13 fl. — „

Kl. Lannentzolz:
Pr . Achse . 8 fl Ist „
geflößt ._ 8 ft« SO ^

Nedtgirl , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.
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